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deren zweitem Teil - eröftret gleich zum Vgrjahr sogar et- auch die ehrenamtlicht Ar- Gerlach (Teihnischer "Leiter) 
berts,

wurde.das 125:jährige leste- ryT Tgewachsen ist. Einen beit, frir die der Vorstand sei- wiedergewählt, während in die a
hen mit einer.großen Silves- Teil dazu trug auch der Posi- nerseits _-den Mitgliedern erweite-rten Vorstand Heike haupt
terparry - ist der SIIV gleich- tivtrend im Nachwuchsbe- dankte. Gleichzeitig wurden Iftägeloh (Schriftführerin) so- gerlie
wohl voll im Soll. Am 14. reichetwaimTischtennis,im aber auch einige Probleme wie-Patriik Fabeck und Mi- ren.
April st€igt ein Festakt in der Parkour/Freerunning und bei thematisiert. ,,Die ehrenamt- chael Ehmann als Beisitzer Der
jahnhalle, in dessen Rahmen den Turnerinnen bei. Eher zu liche Arbeit wird durch Vor- frir eine weitere Amtszeit ge- punldauch die Schalksmühlet verschmetzen w:uen teils schriften, Regeln und Gesetze wählt wurden. - äen I

Sportliche Grundschule Oberbrügge
VEREINSLEBEN Der Stadtsportverband Halver verleiht Sportbären und Sportabzeichen

,,Auto
der d

mit
Bollw,
wirtet
licher
vergat
sen. D
nenA
werde
chi;
50+,
Turne
sitiv
mehr
baller
fahrer
Fraue
und s
als Zr
gleicb

Aber
lung
Grun<
auch
Kind-l
Säulet

HALVER . Um kleine Bären,
Urkunden und metallene An-
stecker drehte sich am Frei-
tagabend alles im Halveraner
Kulturbahnhof. Dort wurden
die Sportabzeichen-Absolven-
ten des vergangenen Jahres
ausgezeichnet, zudem vergab
der Stadtsportverband ge-
meinsam mit der Stadt Hal-
ver den Sportbären.

Angelika Kaisig, Bernhard
Lucks und die SGSH-Handbal-
lerinfien durften sich in die-
sem Jahr über eine besondere
Würdigung freuen. ,,Bei die-
ser Auszeichnung geht es
nicht in erster Linie um die
Leistung, sondern die inne-
ren Werte zählen", so die
stellvertretende Halvdraner
Bürgermeisterin Regina Rei
ninghaus. Sie überreichte die
Sportbären an die Ausge-
zeichneten - und lobte ihr
Engagement. So etwa das von
Ange_lika Kaisig, die seit 1987
als Ubungsleiterin im TUS
Oeckinghausen .tätig wär =

Bernhard Lucks freute sich über
den Sportbären.

1

erst fiir das Kinder-, später
dann frir das Seniorenturnen.
Doch damit nicht genug:
Auch im Ski-Club Halver ist
Kaisig aktiv gewesen, hat Kin-
dergruppen betreut, im
Itueipp-Verein überdies mehr
als 20 Jahre das Angebot zur
Rückengymnastik geprägt.
Als persönliche Auszeich-
nung betrachtete Kaisig den
Sportbdren nicht: ,,Das sehe
ich stellvertretend für alle
Übungsleiter, die sich in den

. Vereinen einsetzen."
Auch Bernhard Lucks dank-

te all jenen, die ihn in den
vielen Jahren unterstritzt ha-
ben, die er für den TUS Ober-
brügge aktiv ist. ,,Leiden-
schaftlicher Läufer, Männer-
turnwart, später Ehrenober-
turnwart, langjähriger Sport-
abzeichenabnehmer, nihri-
ger und fairer Sportskame-
rad, der immer da ist, wenn

er gebraucht wird" - nur eini-
ge der Dinge, die Regina Rei-
ninghaus über Lucks zu sa-
gen hatte.

Der Mannschaftspreis ging
in diesem Jahr an die SGSH-
Ladies, die nach nur zweiJah-
ren Bezirksliga-Zugehörig-
keit in der vergangenen Sai-
son den Aufstieg in die Lan-
desliga geschaft hatten. Rei
ninghaus gratulierte den jun-
gen Frauen und ihrer Traine-
rin Martina Pfaffenbach.

Wären indes am Freitag alle
Absolventen des Sportabzei-
chens vor Ort gewesen, es
hätte ein langerAbend fi.ir die
Besucher werden können.
Denn gleich 504 Halveraner
haben im vergangenen Jahr
das Abzeichen abgelegt, wie
Stadtsportverbandsvorsitzen
der Michael Eyrich-Ravens
stolz berichten konnte. ,,Bei
einer Stadt unserer Größe

kann man auf diese
schon stolz sein.'
Viele der Absblventen sind

indes Schüler, denn auch die
Halveraner Schulen beteilig-
ten sich einmal mehr am
sportlichen Wettkampf. Da-
bei unangefochten an der
Spitze: die Grundschule
Oberbnigge. Dort erfrillten
46 ?rozent der Kinder die Be'
dingungen des Sportabzei-
chens. Michael Eyrich-Ravens
vergab die Auszeichnungen
frir die Schulen, aber auch die
Einzelsportler am Freitag zu-
sammen mit der Breiten-
sportbeauftragten Claudia
Wrede. Ihr gemeinsamer
Dank galt an diesem Abend
auch denen, die das Sportab-
zeichen regelmäßig abneh-
rnen: ,,Ohne euch wäre das
nicht möglich." Musikalisch
wurde der Freitag vom ,,EIN-
chor" begleitet.. svh

Nur wenige der zahlreichen Sportabzeichen-Absolventen waren'am Freitagabend in den Halveraner
Kulturbahnhof gekommen, um ihre Auszeichnung entgegenzunehmen. . Fotos: Hoppe
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